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Mdagugijche
Matter.

Vereinigung des Schweizer. Crziehungssreundes" und der „Viidag. Monatsschrist".

Organ des Vereins kathol. Lehrer und Mtmänner der Schweiz

und des schweizerischen Kaiholischen C^ieyungsvereins.

Einfieöeln, 13. Dez. 1907. Nr. S0 14. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH, Rektor Keiler, ErziehungSrat, Zug. Präsident; die HH. Seminar-Direktoren F. X, Kunz, Hitz
tirch, und Jakob Brüninaer, Rilkenbach (Schwyzl, Herr Lehrer Jos. Müller, Bobau <St. Ballen

und Herr Siemens Frei zum .Storchen", Sinfledeln,
Gteefonvuttgon sind an letzteren, als den Chef-Redaktor, zu richten,

Aersorat-Airfkräg« aber an HH, Haafenstein <L Vogler in Luzern,

Abonnement:
Srfcheint »vöct>«»rtttcti einmal und kostet jährlich Kr, «,b0 mit Portozulage,

B «fiel lungen bei den Verlegern: Sberle ä- Nicken bach, BerlagShandlung, Sinliedeln,

Um unsern Verein herum.
(Plauderei gegen den Jahresschluß hin.)

Unser Verein zählt in vielen Kantonen eine reiche Anzahl
Sektionen. Und es gab eine Zeit. — man durchblättere nur die

Jahrgänge der „Grünen" — wo das SektionSleben sehr ersprießlich

wirkte. Es blühte recht eigentlich das Sektionsleben. Und mehr als
in einem Kantone gliederten sich die einzelnen Sektionen zusammen und

bildeten einen Kantonalverband. Und in dieser letzteren Verbrüderung
läge recht eigentlich die Stärke unseres Bundes. So hat z. Z. der

Verfassungswirren im Kt. Schwyz der Kantonalverband durch eine

Eingabe an den VerfassungSrat sein Dasein bekundet und sich als lebens-

kräftig und berechtigt erwiesen. Und wenn jene Bestrebungen damals

scheinbar nicht von Erfolg gekrönt waren, so wird die kantonale Lehrer-
schaft nicht im Falle sein, dem Kantonalverbande Vorwürfe machen zu
können, er hat wenigstens gesundes Standeswußtsein und Standessoli-
darität bekundet und geweckt. —

Später regte sich derselbe Kantonalverband wieder, als es sich

darum handelte, die eidgen. Bundessubvention tunlichst auf die Mühle
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